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Herren Landesklasse Gr. 7

FC Strass : TSV Weissenhorn 
Sonntag, 23.10.2022, 14:30 Uhr

FC Strass stockt Punktekonto gegen TSV Weissenhorn auf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam des FC Strass, als Andreas
Tomaschek das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TSV Weissenhorn sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesklasse Gr. 7 musste der
Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schmöger / Höfle gegen Demirel / Sanin nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 6:11, 11:5, 11:4 nicht verloren. Lange mit Sanin / Söll kämpfen
mussten Schwentke / Tomaschek in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Rodinger / Aust die Partie gegen Ritter / Schall noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
daraufhin Christian Schmöger das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Spiel gegen
Manuel Söll und gewann in vier Sätzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Valentin
Schwentke und Elias Sanin, die Valentin Schwentke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Timo Rodinger und Marco
Ritter beendet, das Timo Rodinger letztendlich gewann. Beim 3:1-Sieg von Thomas Höfle gegen
Arman Demirel ging nur Satz 1 verloren. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Aust seinen Gegner Simon
Schall beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Zwar brachte Tizian Sanin Andreas
Tomaschek phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Tomaschek mit 3:1
durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den FC Strass die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Strass am 12.11.2022 gegen den SC Lehr möglichst um
einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 29.10.2022 gegen den SC
Lehr versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Strass

Doppel: Schmöger / Höfle 1:0, Schwentke / Tomaschek 1:0, Rodinger / Aust 1:0 
Einzel: C. Schmöger 1:0, V. Schwentke 1:0, T. Rodinger 1:0, T. Höfle 1:0, C. Aust 1:0, A.
Tomaschek 1:0 

 TSV Weissenhorn
Doppel: Sanin / Söll 0:1, Demirel / Sanin 0:1, Ritter / Schall 0:1 
Einzel: E. Sanin 0:1, M. Söll 0:1, A. Demirel 0:1, M. Ritter 0:1, T. Sanin 0:1, S. Schall 0:1


